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Schuleingangsuntersuchung der
Vorschulkinder
Öffentlicher Gesundheitsdienst Neu-Ulm beginnt 
damit im Oktober

Bei der diesjährigen Einschulungsuntersuchung der Vor-
schulkinder werden ab Oktober 2011 alle Kinder untersucht,
die zwischen dem 1. Oktober 2005 und dem 30. September
2006 geboren sind. Alle Kinder werden hinsichtlich der
sprachlichen und motorischen Entwicklung getestet und er-
halten einen Seh- und Hörtest. Durch dieses so genannte
Schuleingangsscreening wird sichergestellt, dass das Kind
von Anfang an dem späteren Unterricht optimal folgen kann.
Außerdem werden die Größe und das Gewicht aus dem Vor-
sorgeheft von der U9 übernommen. Falls das Kind keine U9
hat, folgt noch eine schulärztliche (körperliche) Untersuchung
zu einem späteren Termin. Manchmal sind sich Eltern nicht
sicher, ob sie ihr Kind einschulen lassen sollen, besonders
wenn es zu den Jüngeren eines Jahrgangs gehört. Manche
Kinder sind zum aktuellen Zeitpunkt im normalen Schultag
überfordert. Für diese Eltern sind die Informationen aus den
Untersuchungsergebnissen eine wertvolle Entscheidungs-
hilfe. Die letztendliche Entscheidung über die Schulaufnahme
obliegt allerdings der Schule.

Für Eltern, deren Kinder im Schuljahr 2012/2013 eingeschult
werden: Denken Sie rechtzeitig daran, die Früherkennungs-
untersuchung U9 durchführen zu lassen- und zwar, wenn Ihr
Kind zwischen 60 und 64 Monate alt ist, also mit fünf Jahren,
spätestens mit fünf Jahren und vier Monaten. Nimmt ein Kind
nicht an der U9 beim Kinder- oder Hausarzt und nicht an einer
schulärztlichen Untersuchung teil, so ist der Öffentliche Ge-
sundheitsdienst nach Artikel 14 GDVD (Gesundheitsdienst-
und Verbraucherschutzgesetz) gesetzlich verpflichtet, das
Jugendamt zu informieren.

Skibazar in der ASV-Halle
Der Skibazar der Skiabteilung des Athletiksportvereines findet am
Samstag, 12. November 2011, in der gewohnten Weise statt. Kaufen
und verkaufen Sie in eigener Regie alles was mit dem Wintersport
zu tun hat. Die Übungsleiter der Skiabteilung stehen Ihnen mit Rat
gerne zur Seite. Zusätzlich bieten wir auf Wunsch gegen eine kleine
Provision einen Verkaufsservice nur für Skiausrüstung (keine Klei-
dung) an. Anlieferung für den Verkaufsservice um 9.15 Uhr. Der Ski-
bazar beginnt um 10.30 Uhr. Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer
gesorgt. Natürlich ist auch die Anmeldung zum Skikurs, sowie die
Anmeldung zu den Ausfahrten möglich.

Unser Bild zeigt die gespannten Gesichter der Schulanfänger und
deren Eltern. Bild: Lindenschule.

Erster Schultag an der Lindenschule
Für 32 Bellenberger Buben und Mädchen begann am 13. September
2011 der sprichwörtliche „Ernst des Lebens“. Dass ernsthaftes Ler-
nen aber durchaus mit Spaß verbunden sein kann, bewiesen die
fröhlichen Auftritte, mit denen die Kinder der zweiten Klassen die
„Neuen“ im Namen der gesamten Schulfamilie in der Turn- und
Festhalle begrüßten. Da wurde in lustigen Versen das ABC besun-
gen und in beherzt vorgetragenen Reimen der künftige Schulalltag
vorgestellt. Auch der ökumenische Anfangsgottesdienst, den Erzie-
herinnen und Lehrerinnen gemeinsam eigens für die Schulanfänger
vorbereitet und gestaltet hatten, stand unter dem freudigen Motto
„Schön, dass es dich gibt!“ Rektorin Irene Schmid überreichte je-
dem Kind persönlich eine Begrüßungskarte in Form eines „Linden-
blattes“. Nun wurden die „Schulanfänger“ von ihren beiden Lehre-
rinnen Gabriele Montag und Edelgard Rapp-Walter herzlich in Emp-
fang genommen und durften erstmals ihren Platz im Klassenzimmer
einnehmen und endlich einen Blick in ihre Schultüte werfen. Nicht
weniger angespannt zeigten sich Eltern, Großeltern und Ver-
wandte, die mit den Kindern zur Feier des ersten Schultages in die
Lindenschule eingeladen waren. Der Elternbeirat reichte den Gä-
sten während der Wartepause im Foyer Sekt und Butterbrezeln. In-
zwischen sind die ersten drei Schulwochen vergangen und die
Neuankömmlinge bereits gut in der Schulfamilie der Lindenschule
integriert.

Schulstraße 5 | 89287 Bellenberg | Telefon 07306 / 47 84

Italien ist mehr als nur Pizza und Spaghetti.
Rund um mediterranes Essen bieten wir Ihnen eine

Reihe von Spezialitäten aus Italien an.
Genießen Sie ab 30. Oktober immer am

letzten Sonntag des Monats von 11 bis 14 Uhr

Italienisches Buffet
Pro Person 16,- €
Kinder von 7 bis 12 Jahre 1/2 Preis
Anmeldung und Reservierung erforderlich unter 07306/47 84

Im Oktober haben wir Wildwochen
Wir freuen uns auf Sie, Ihre Familie Tina und Filippo Ciaramidaro

Öffnungszeiten: Mo - Sa 17.30 - 24.00 Uhr, So 11.00 - 14.00 
und ab sofort auch 17.00 - 22.00 Uhr
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Athletiksportverein sucht Übungs-

leiter/-Helfer für die Turnabteilung

Die Turnabteilung des ASV ist auf der Suche nach Übungsleiter und
Übungsleiterhelfer für die Bereiche: Mutter-Kind, Mädchen-/Bu-
benturnen bzw. Gerätturnen (männlich sowie weiblich). Bei Inter-
esse bitte bei Oliver Unger (Abteilungsleiter Turnen) per Mail, oli-
ver-unger@gmx.de, oder Telefon (0176) 23965540, melden. Sollte
noch keine Ausbildung zum Übungsleiter bzw. -Helfer vorhanden
sein, kann diese über den ASV gemacht werden (Mindestalter 15
Jahre).

Vorankündigung 

zum Weihnachtsbasar 2011

Bereits zum zehnten Mal veranstalten die Bellenberger Drachen-
bläser ihren alljährlichen Weihnachtsbasar auf dem Rathausplatz.
Dieser findet heuer am zweiten Adventswochenende vom 3. bis
zum 4. Dezember 2011 statt. Wie jedes Jahr sind Privatpersonen
und Vereine aus Bellenberg herzlich dazu eingeladen, einen Stand
zu übernehmen und dort ihre Waren anzubieten. Da wir nur über
eine begrenzte Anzahl an Markthütten und Verkaufsständen verfü-
gen, bitten die Drachenbläser alle Interessenten, sich ab sofort (bis
spätestens zum 13. November 2011) unter der Telefonnummer
31370, oder per Email unter drachenblaeser@yahoo.de, zu melden.
Weitere Informationen zum Weihnachtsbasar finden Sie im Internet
unter www.drachenblaeser.de.

Mama ist krank – und was jetzt?

In diesem Fall ist die Familienpflegestation Iller-Roth für Sie da. Mit
ärztlicher Verordnung und Genehmigung von der Krankenkasse
sind die Mitarbeiterinnen im Einsatz: wenn die Mutter im Kranken-
haus, in Reha oder auf Kur ist, bei Risikoschwangerschaft und nach
der Entbindung, wenn die Mutter zwar zu Hause ist, aber krank-
heitsbedingt Kinder und Haushalt nicht versorgen kann, wenn die
Mutter vorübergehend körperlich oder seelisch überfordert ist, in
besonders schwierigen Situationen, z. B. bei Alleinerziehenden
oder zur Entlastung von Familienmitgliedern, die Behinderte oder
chronisch Kranke pflegen. Es fällt immer wieder unter den Tisch,
dass auch gelegentlich Väter den Haushalt managen. Natürlich gilt
das Angebot auch für Väter, die krank sind oder aus einem anderen
Grund Haushalt und Kinder nicht versorgen können. Die Familien-
pflegerinnen haben sich in intensiver Ausbildung gebündelte Kom-
petenzen in den Bereichen Hauswirtschaft, Pädagogik und Pflege
erworben und können so Familien in Krisensituationen helfen.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Einsatzleiterin Patricia
Lange, Telefon (07309) 426706, Fax (07309) 426705, E-Mail
lange@familienpflegewerk.de.

Abfuhr und Abholung 

der Abfall- und Wertstoffe

Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche. Sperr-
müll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 6 EUR
bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 15 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für Anlieferungen über den
genannten Pauschalgewichten von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilo-
gramm an eine Gebühr von 0,151 Euro/kg. Altpapier: Abholung am
Samstag, 19. November 2011. Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
Mittwoch von 14 Uhr bis 18 Uhr, Freitag von 14 Uhr bis 18 Uhr,
Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
ab November: Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr, Freitag von 14 Uhr
bis 16 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Müll-
kraftwerkes in Weißenhorn: Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 17
Uhr (durchgehend), jeden Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest:
Deponie in Donaustetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12
Uhr, bis zu 0,5 qm pauschal 42 EUR, pro angefangenem qm 84 EUR;
Bauschutt über haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma
Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon
96160 – 18 Euro je Tonne, 9 Euro pauschal bis 500 Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Unser Bild zeigt einen Auftritt bei „Aufspielen beim Wirt“ im
Jahr 2010. Bild: Gemeinde.

„Aufspielen beim Wirt“
Herzliche Einladung an alle Volksmusikfreunde

Musik, Humor und Geselligkeit stehen am Samstag, 19. November
2011, 20 Uhr, wieder im Mittelpunkt. Bereits zum achten Mal findet
die inzwischen sehr beliebte Veranstaltung „Aufspielen beim Wirt“
im Schützenheim statt. Alle, die selbst musizieren und an diesem
Abend auftreten wollen und/oder gerne Volksmusik hören, sind
herzlich willkommen, zur musikalischen Unterhaltung tragen unter
anderem die Unterillertaler Tanzmusikanten, Ebhard Ernst, Bernd
Stegmann, Angelika und Siegfried Lorenz und D’Joggls bei. Der
Wirt sorgt mit zünftigen Speisen auch für das leibliche Wohl. Frühes
Kommen wird angeraten. Inzwischen kommen so viele Fans der
Volksmusik, dass im vergangenen Jahr nicht nur im Saal, sondern
auch im Schankraum gespielt wurde und Sitzplätze knapp waren.

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst
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92 Spendenwillige in Bellenberg
Zum Blutspendetermin im September 2011 in Bellenberg ka-
men 92 Personen, von denen 11 aus medizinischen Gründen
leider nicht zur Spende zugelassen werden konnten. Erfreuli-
cherweise waren wieder vier Personen dabei, die sich zum er-
sten Mal ihr Blut abzapfen ließen. Eine überraschend große
Anzahl von Mehrfachspendern konnte geehrt werden. So wa-
ren sieben Spender zum dritten Mal, Sandra Paul, Andreas
Müller, Tobias Otto und Alexander Maier (alle aus Bellenberg)
zum 10. Mal, Ursula Kölle (Holzheim) und Claudia Betz
(Weißenhorn) zum 25. Mal und Karin Utz (Balzheim) zum 50.
Mal bereit, mit ihrer Blutspende anderen Menschen zu helfen.

Und immer wieder ein Hundehaufen
In letzter Zeit häufen sich wieder die Beschwerden von Mitbürgern
über Hundekot vor ihrer Tür, auf dem Gehweg, auf Brücken oder in
öffentlichen Grünflächen. Dabei ist es doch eigentlich so einfach.
Die Gemeinde Bellenberg stellt für die Beseitigung von Hundekot
kostenlos Entsorgungstüten bereit, die sogenannten Hundebeutel!
Bitte halten Sie als verantwortungsbewusster Hundehalter Straßen,
Gehwege und öffentliche Grünanlagen von Hundekot frei. Machen
Sie von unserem kostenlosen Angebot Gebrauch. Zeigen Sie auch
als Nichthundehalter Zivilcourage und bitten die Hundehalter im
Bekannten- und Freundeskreis um Benutzung der Hundebeutel.
Sprechen Sie Hundebesitzer an, die sich nicht an die Spielregeln
halten. Im Interesse einer sauberen Gemeinde Bellenberg.

Bellenberg
Plattenäcker 10

Telefon
07306/928809

Kundendienst
Reparaturen
Reifen-Service
Abgasuntersuchung
Fahrzeug-Abnahme GTÜ
Fehlerspeicher-Diagnose

Fachgerecht
und zu fairen
Preisen!

Zentrum für Familie, Umwelt und
Kultur im Kloster Roggenburg
Du fehlst
Begegnungstag zum Umgang mit Trauer

Nach dem Verlust eines geliebten Menschen verändert sich unser
Leben – der Umgang mit dem Abschied hat viele Gesichter und
Ausdrucksformen. Jeder und jede von uns geht dabei einen ganz
persönlichen Weg. Der Begegnungstag im Zentrum für Familie, Um-
welt und Kultur beim Kloster Roggenburg lädt ein, sich auszutau-
schen und eigene Kraftquellen für den Umgang mit der Trauer zu
entdecken. Eingeladen sind alle, die einen lieben Menschen verlo-
ren haben und alle Interessierten, die Trauerwege besser verste-
hen wollen. Der Begegnungstag findet am Samstag, 22. Oktober
2011, statt und dauert von 9 Uhr bis 19 Uhr. Erzieherinnen küm-
mern sich während des Tages um die Kinder. Information und An-
meldung unter Telefon (07300) 96110, oder www.kloster-roggen-
burg.de.

Kochkurs - Sehr zum Wohl mit Kohl

Kohlgemüse, das früher als Arme-Leute-Essen galt, scheint in un-
serer modernen Küche kaum Beachtung mehr zu finden. Sehr zu
Unrecht! Die gesundheitsfördernden Eigenschaften und wertvollen
Inhaltsstoffe dieser Gemüsesorte sollte man wieder mehr schätzen
lernen. Im Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur beim Kloster
Roggenburg gibt es am Samstag, 22. Oktober 2011, von 10.30 Uhr
bis 13:30 Uhr die Möglichkeit, Kohl, Wirsing, Grünkohl und Co wie-
der einen Ehrenplatz in der Küche zu geben. An diesem Vormittag
wird Anna Stiegeler die Vorzüge des Kohls zeigen. Information und
Anmeldung unter Telefon (07300) 96110, oder www.kloster-roggen-
burg.de.

Jahreszeiten ins Bild gesetzt! Fotokurs

In diesem Kurs sollen Pflanzen in Abhängigkeit zur jeweiligen Jah-
reszeit kennengelernt und in Szene gesetzt werden. Am Samstag,
22.Oktober 2011, von 14 Uhr bis 18 Uhr werden Besonderheiten der
Jahreszeit und die Vorgänge in der Pflanzenwelt genauer erklärt.
Ausgewählte Arten werden kennengelernt und richtig ins Bild ge-
setzt. Dabei geht es vor allem darum, das Typische zu erkennen
und fotografisch detailgenau festhalten zu können. Martin Ritzert,
Fotograph, zeigt im Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur beim
Kloster Roggenburg die Möglichkeiten der Natur-Makrofotografie.
Fotografiert wird auf dem Gelände und auch im Raum. Einige Bilder
werden auch betrachtet und besprochen. Information und Anmel-
dung unter Telefon (07300)96110, oder www.kloster-
roggenburg.de.
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Aufbewahrungsfrist für 

DDR-Lohnunterlagen läuft aus
Klärung der Versicherungszeiten notwendig

Versicherte, die in der ehemaligen DDR beschäftigt waren und bis-
her noch keine Klärung ihres Rentenversicherungskontos durchge-
führt haben, sollten diese umgehend beantragen. Das ist notwen-
dig, da die Aufbewahrungsfristen für Lohnunterlagen von ehemali-
gen DDR-Betrieben am 31. Dezember 2011 abläuft. Eine korrekte
Rentenberechnung ist nur möglich, wenn die Versicherungszeiten
vollständig im Versicherungskonto erfasst sind. Darauf weisen die
Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin.
Betroffen sind vor allem Versicherte, die bereits vor 1991 in der DDR
berufstätig waren. Diese Zeiten werden nicht automatisch in das
Rentenversicherungskonto übernommen, da es in der ehemaligen
DDR keine maschinelle Erfassung der Beitragszeiten gab.

Die Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse nehmen die neue
Obstlieferung in Empfang. Bild: Lindenschule.

Fitmacher in der Lindenschule

Gesunde Vitamine naschen! Großen Anklang, ja Begeisterung fin-
det eine Aktion, die seit Beginn des Schuljahres an der Linden-
schule durchgeführt wird. Jeden Mittwoch erhält jede der sieben
Klassen einen Korb, gefüllt mit duftenden Früchten. Bisher wurden
die Schüler mit Äpfeln, Pflaumen, Nektarinen und Bananen ver-
wöhnt, es könnten aber auch einmal Radieschen, Gurken und an-
dere Gemüsesorten angeboten werden. Die Schule beteiligt sich am
europäischen Schulfruchtprogramm, das von der Europäischen Ge-
meinschaft finanziell unterstützt wird. Geliefert wird die knackfri-
sche Ware von der Fruchtoase in Babenhausen. Für die Schüler ist
diese gesunde Pausenleckerei kostenlos. Jeden Mittwochmorgen
warten die Kinder gespannt darauf, was diesmal im Korb zu finden
sein wird und bereits nach der zweiten Pause ist ein Großteil der
Früchte verzehrt. So kann der Winter kommen!

Zum Erntedankfest hat die Vorstandschaft des Obst- und Garten-
bauvereines den Altarraum in der Pfarrkirche „Unserer Lieben
Frau vom Rosenkranz“ mit Früchten des Feldes und des Gartens
geschmückt. Ein Dankeschön den Spendern für die Bereitstellung
der Früchte. Bild: Obst- und Gartenbauverein.

Proben für das Weihnachtskon-

zert haben begonnen
Nadelbäume zur Dekoration gesucht

Auch dieses Jahr erwartet Sie wieder ein abwechslungsrei-
ches Konzert am 1. Weihnachtsfeiertag. Seit Mitte September
sind die Proben für das Konzert im vollen Gang. Jeden Frei-
tagabend üben die Musikanten traditionelle und moderne
Konzertstücke ein. Über Ihren Besuch beim Weihnachtskon-
zert würde sich die Musikgesellschaft sehr freuen.
Wie jedes Jahr sucht die Musikgesellschaft Nadelbäume zur
Dekoration der Konzerthalle. Es werden Bäume von einer
Höhe bis zu ca. 9 Meter benötigt. Wer einen entsprechenden
Baum zur Verfügung stellen möchte, melde sich bitte bei 1.
Vorstand Tobias Schiller unter der Telefonnummer (0179)
9215799. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.mu-
sikgesellschaft-bellenberg.de.

Unser Bild zeigt die Frauen des Kath. Frauenbundes bei ihrem
Ausflug nach Bayreuth. Bild: Kath. Frauenbund.

Frauenbund auf Zwei-Tagesfahrt

nach Bayreuth

Frühmorgens um 6 Uhr startete der Bus mit 34 Frauen des Kath.
Frauenbundes Bellenberg. Am Rasthof Frankenhöhe bereiteten
fleißige Hände zum Frühstück am Bus Butterbrezeln und Kaffee.
Das erste Ziel war der Ochsenkopf bei Warmensteinach. Die Sessel-
bahn beförderte die Frauen hinauf auf 1.024 m. Weitere 65 Trep-
penstufen führten hinauf zum Asenturm mit einer schönen Aus-
sicht ins fränkische Land. Die nachfolgende freie Zeit wurde bei ei-
ner Einkehr in der angrenzenden Gaststätte verbracht, ein Teil mar-
schierte zur 1,2 km entfernten Quelle des weißen Mains. Von Bi-
schofsgrün aus ging’s weiter mit der Fahrt zur Eremitage, dem
Schlosspark der Wilhelmine mit Laubengängen, Wassergrotten und
einem Ruinentheater sowie dem Alten Schloss als auch dem Neuen
Schloss. Der Nieselregen trübte den Rundgang etwas, sodass die
Fahrt zum Hotel in Bayreuth vorgezogen wurde. Zum gemeinsamen
Abendessen in einem Wirtshaus am Bayreuther Marktplatz gab es
zu fränkischen Spezialitäten frisch gezapftes Bier oder regionalen
Wein. Am nächsten Morgen holte die Stadtführerin die Gruppe am
Hotel ab. Zuerst besichtigten die Frauen das Marktgräfliche Opern-
haus mit üppiger barocker Ausstattung sowie die Schlosskirche
und den Schlossturm. Zum Mittagessen in der „Winkllosalm“, eine
urige Gaststätte in der Innenstadt, gab es deftige Speisen. Obliga-
torisch war die Fahrt auf den grünen Hügel in Bayreuth mit dem
Festspielhaus. Hier findet man für damalige Verhältnisse im Ver-
gleich zum Marktgräflichen Opernhaus in der Stadt eine „schmuck-
lose“ Innenausstattung. Richard Wagner wollte bei den Aufführun-
gen die Umgebung schlicht halten, um von der Musik nicht abzu-
lenken. Nach einer kurzen Kaffeepause stand die Heimreise an. Der
Bus hielt noch in Gößweinstein, hier konnte noch die Basilika be-
wundert werden. Mit einem gemeinsamen Abendessen in Bern-
stadt endete diese Ausfahrt.



Wir beten den Rosenkranz 
vom 01. bis 15.11.2011 für die Gefallenen und Vermissten der Pfarrgemeinde 
vom 16. bis 30.11.2011 für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
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Theresia, Margarethe u. Josef Lettner  

Gottesdienstordnung der Katholischen Pfarrgemeinde Bellenberg

 
Sonntag  06.11.  32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 9:00 Rosenkranz 
 9:30 Pfarrgottesdienst 
  Walburga und Josef Barabeisch  

Verstorbene Priester der Pfarrgemeinde  
Verstorbene Schweigart  
Verstorbene Leinfelder  
Verstorbene Aßfalg  Sauter 

    Opfer f.d. eigene Kirche  
                       anschl. Frühschoppen im Pfarrsaal  Thema: Papstbesuch 
 
Dienstag   08.11. 
        19.30  Treffen der Kommuniongruppenmütter 

Mittwoch 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 
 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Heilige Messe 
  Elvira Henkel mit Angehörigen  

Stefan und Anna Mensch  
Anton und Viktoria Müller - Anni Helfert - Gertrud Hartung  
Hans Fischer  
Kreszentia Rapp  

Donnerstag 10.11. Hl. Leo  
 18:15 Martinsfeier in  der Pfarrkirche   
  gestaltet vom Kindergarten und den Mädchengruppen 

Freitag 11.11. Hl. Martin  
 9:00 Heilige Messe 
  Centa Walter (2. Bruderschaftsmesse)  

Samstag 12.11. Hl. Josaphat  
 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Vorabendmesse 
  Josef Schöniger  

Georg und Helmut Kiechle  
Martin und Franz Nagy  
Franz Schläger  

Dienstag 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
 13:30 Rosenkranz 
 14:00 Requiem und Gräbersegnung 
  Opfer für die eigene Kirche 

Mittwoch 02.11. Allerseelen 
 9:00 Heilige Messe  
  für die Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
 
Freitag         04.11. 
          8.00  17.00 Anlieferung der Kleider- und Schuhsammlung 
  zur Pfarrhofgarage 

Samstag 05.11.                                                                                                    
8.00  9.00 Anlieferung der Kleider- und Schuhsammlung zur 
Pfarrhofgarage 

 18:00 Rosenkranz  
  für die Verstorbenen Helmut Kiechle, Margarethe Granz 
  Karl Keilwerth und Ludwig Aberel 
 18:30 - Jugendband - Vorabendmesse  
  Maria und Alois Merz  

Stilla und Josef Müller mit Eltern  
Engelbert und Balbina Barabeisch - Johann Schliefer  
Anna Gebauer - Hedwig Heidl  
Johann und Maria Neumann  
Erwin Rottbauer 

Sonntag 13.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS - VOLKSTRAUERTAG 
 9:30 - Musikgesellschaft - Pfarrgottesdienst  
  für die Verstorbenen und Gefallenen unserer Pfarrgemeinde 
                      Opfer f.d. eigene Kirche 
 
Dienstag  15.11. 
 19.30 Gemeinsamer Gebetskreis 

Mittwoch 16.11. Hl. Margarete 
 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Heilige Messe 
  Walburga und Alfons Priesnitz mit Angehörige  

Heinrich und Paula Lerch  
Verst. Drexler-Hafner-Karletshofer  
Wilhelmine Rechtsteiner - Johann Kerperin  

Donnerstag 17.11. Hl. Gertrud von Helfta 
 13:30 Heilige Messe mit den Senioren 
  Franz Weis und Maria und Johann Vogel, 
  Alois und Ingeborg Wuchenauer und Verstorbene Miller  

Freitag 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 
 9:00 Heilige Messe 
  Johanna Kernbach (2.Bruderschaftsmesse)  

Samstag 19.11. Hl. Elisabeth 
 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Vorabendmesse            Büchertisch mit Verkauf Adventkalender 
  Verstorbene Prestel - Bucher - Zichert  

Alfred Kast  
Otto Betz  
Theresia Raschperger  
Elisabeth und Emil Schewetzky 

  Verkauf von Adventskränzen, Gestecken und Weihnachtskerzen 
    zugunsten des Missionskreises  

Sonntag 20.11. CHRISTKÖNIG 
 9:00 Rosenkranz 
 9:30 - Folklorechor  Pfarrgottesdienst    Büchertisch mit Adventkalender
  Anna und Anton Stegmann - Johanna und Georg Daiber  

Martin Horecka  
Johanna Heinrich  
Gertrud und Fritz Zeiler  
Verstorbene Göppel 

                      Opfer f. Diaspora 
  Verkauf von Adventkränzen, Gestecken und Weihnachtskerzen 
  zugunsten des Missionskreises  

Mittwoch 23.11. Hl. Kolumban 
 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Heilige Messe 
  Irmgard Hutter  

Emilie, Johann und Jürgen Fritsch  
Erna Tasler  
Franz Jäger mit Angehörigen  
Anton Konrad mit Angehörigen  

Freitag 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien 
 9:00 Heilige Messe 
  Karl Keilwerth (1. Bruderschaftsmesse)  

Samstag 26.11. Hl. Konrad und hl. Gebhard 
 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Vorabendmesse 
  Sebastian Laut  

Josef, Anna und Marica Schwehr - Anneliese und Karl Wolfschläger  
Josef Zanker mit Angehörigen  
Dieter Fick mit Angehörigen  
Johann Kerperin mit Eltern  

 



Sonntag 27.11. 1. ADVENT 
 10:00 Freudenreicher Rosenkranz 
 10:30 Pfarrgottesdienst 
  Elisabeth Rapp  

Elisabeth Frank mit Angehörigen  
Gertrud Kienle  
Verstorbene Pflüger - Almus - Theresia Müller  
Verstorbene Gröger  

  Opfer f.d. eigene Kirche  
 10:30 Kindergottesdienst im Pfarrsaal 
   

Mittwoch 30.11. Hl. Andreas 
 18:00 Freudenreicher Rosenkranz 
 18:30 Rorateamt  
  Andreas Honsowitz mit Eltern  

Nikolaus und Kreszenz Müller  
Peter Böck mit Angehörigen  
Johann u. Anton Drexler  
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Kindernotfallseminar
Kinder sind keine kleinen Erwachsenen. Im Kindernotfallseminar
wird speziell auf die Besonderheiten der Ersten-Hilfe-Maßnahmen
im Säuglings- und Kleinkindalter eingegangen. Unter anderem er-
lernen und trainieren die Teilnehmer die „Neue Herz-Lungen-Wie-
derbelebung“, Maßnahmen bei Verschlucken von Fremdkörpern,
Maßnahmen bei Bewusstlosigkeit, Fieberkrämpfen, Pseudo-Krupp
und vieles mehr. Das Seminar ist unter anderem Pflicht für „Tages-
mütter“! Die nächsten Seminare finden wie folgt statt:
ASB Illertissen, Eschenweg 10:
Teil 1: Mittwoch, 16. November 2011, 17.30 Uhr bis 21 Uhr.
Teil 2: Mittwoch, 23. November 2011, 17.30 Uhr bis 21 Uhr.
Teilnahmegebühr: 36 Euro, Paare 60 Euro. Wegen der hohen Nach-
frage bittet der ASB um rechtzeitige Anmeldung unter Telefon
(07303) 96630, oder über E-Mail: s.rohrhirsch@asb-neu-ulm.de.

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde 
Vöhringen-Bellenberg-Illerberg 

 
3D Gesprächsabend Evang. Gemeindehaus Vöhringen 
   Dienstag, 18.10. 19.30 Uhr 
   Dienstag, 15.11. 19.30 Uhr 
 
Frauenkreis  Evang. Gemeindehaus Vöhringen 
   Dienstag, 08.11. 19.45 Uhr 
    
 
Seniorenkreis  Evang. Gemeindehaus Vöhringen 
   Donnerstag, 03.11. 14.30 Uhr 
 
 
Öffnungszeiten Evangelische Stadtbücherei: 
(nicht während der Schulferien) 
Sonntag:  10:30 - 11.30 Uhr 
Montag:  17:00 - 19:00 Uhr 
Mittwoch:  10:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag:  15:00 - 17:00 Uhr 
 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro  Vöhringen 
Montag bis Donnerstag  9:00  -  12:00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Tel. 07306/8255  Fax: 07306/923580 
pfarramt.voehringen@elkb.de 
www.evang.-kirche-voehringen.de 
 

Gottesdienstordnung der  
Evangelischen Kirchengemeinde  

Vöhringen  Bellenberg - Illerberg 

Termine der Pfarrgemeinde Bellenberg 
vom 1.11.2011  3.11.2011 
 
Sonntag,  6.11.2011                 10.30     Frühschoppen im Pfarrsaal  Thema: Papstbesuch 
Dienstag, 8.11.2011                 19.30     Treffen der Kommuniongruppenmütter 
Donnerstag, 10.11.2011           18.15     Martinsfeier in der Pfarrkirche 
 
Kleider-  
Freitag    4.11.2011    8.00  17.00   Anlieferung zum Pfarrhof 
Samstag 5.11.2011    8.00    9.00   Anlieferung zum Pfarrhof 
Sammelsäcke liegen im Vorraum der Kirche 
 
Missionskreis 
Nach den Gottesdiensten am Samstag, 19.11. 2011 und Sonntag 20.11.2011  
verkauft der Missionskreis selbst hergestellte Adventskränze, Adventgestecke 
Türkränze und Weihnachtskerzen. Der Erlös kommt dem Kinderheim in  
Cochabamba und der Arbeit von Bischof Johannes Kattrukudiyil in Indien  
zugute. 
 
Seniorenkreis 
Donnerstag 10.11.2011     15.00 Uhr    Singkreis 
Donnerstag 17.11.2011     14.00 Uhr    Seniorennachmittag im Pfarrsaal 
                                           H.Pfr. Huber  Pfarrer sein im Jahr 2025 
 
Frauenbund 
Samstag      19.11.2011     14.00 Uhr    Schulküche Lindenschule 
                                           Filzen unter Anleitung von Frau Pecher 
                                                                 
 
Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg: 
 
Mittwochs                    9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
Donnerstags      9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
Die Bruderschaftsbeiträge können für das Jahr 2011 einbezahlt werden. 
 
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten: 
 
Montag   15.30  16.30 Uhr 
Mittwoch   17.30  19.00 Uhr 
Donnerstag                       8.30  10.00 Uhr 
Samstag   15.00  16.00 Uhr 

 
Monatsspruch November 2011 

 
 

 
  

Sonntag, 23.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
   Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
 
Sonntag, 30.10. Sonntag zum Reformationstag 
09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit 
   Kirchenchor 
   Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Sonntag, 06.11. Drittletzter So. i. Kirchenjahr 
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
   Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Sonntag, 13.11. Volkstrauertag 
10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 

Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
 
Mittwoch, 16.11. Buß- und Bettag 
19.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit 
   Kirchenchor 
   Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Sonntag, 20.11. Ewigkeitssonntag 
09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
   mit Totengedenken 
   Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
Sonntag, 27.11. 1. Advent 
10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
   Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
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Abfallgebühren werden fällig

Die zweite Rate der Abfallgebühren wird zum 1. November
2011 fällig. Die Gemeindeverwaltung bittet die Bürger, die
nicht am Einzugsverfahren teilnehmen, die Abfallgebühren
rechtzeitig an die Gemeinde zu überweisen.
Neue Abfallbehältermarken werden nicht ausgegeben, die al-
ten behalten ihre Gültigkeit. In diesem Zusammenhang bittet
die Gemeindeverwaltung, die Abfallbehältermarken gut
sichtbar auf dem Deckel der Abfallbehälter aufzubringen.
Dies ist vor allem bei einem Tausch der Abfallbehälter wich-
tig. Wenn die gültige Abfallbehältermarke auf dem Abfall-
behälter fehlt, führt dies dazu, dass der Abfallbehälter nicht
geleert wird.

Neuer Blockflötenkurs hat begonnen
Die Blockflötengruppe freut sich auch dieses Jahr wieder über viele
Neuanmeldungen. Insgesamt dürfen wir 13 neue Blockflötenkinder
begrüßen. Die Blockflötengruppe wird von der Musikgesellschaft
Bellenberg in Kooperation mit der Lindenschule über drei Jahre an-
geboten. Der Kurs beginnt mit der Anfängergruppe, geht dann über
die Fortgeschrittenen bis zu den Profis. Unser Bild zeigt eine der
zwei neuen Anfängergruppen mit Flötenlehrerin Regina Schäfer im
Hintergrund. Bild: Musikgesellschaft.

Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg aktuell“ erscheint am Don-
nerstag, 17. November 2011. Abgabeschluss ist am Freitag, 4.
November 2011.

Er kam, sah und siegte
Am 25. September 2011 wurde Geschichte im Marathon in Polen
geschrieben. John Sammy Kibet gewann den Warschau-Marathon
in einer Rekordzeit von 2:08:17 Stunden. Noch niemand hat es vor-
her in Polen geschafft, einen Marathon in dieser Zeit zu absolvieren
– und das bei einer schwierigen Strecke mit vielen engen Kurven
und einem fast 5 km langen Anstieg. Ein einsames Rennen lief er,
denn niemand konnte ihm vom Start weg folgen.
Sylvia Rohrhirsch konnte Sammy zu diesem Rennen vermitteln und
hat ihn auch während der 42,195 km langen Strecke begleitet – in
einem Begleitfahrzeug natürlich. „Ganz besonders freue ich mich
für Sammy!“ sagte sie, denn Sammy ist es ergangen wie es vielen
anderen in Kenia ergeht. Er war arbeits- und mittellos. Er musste
seine Kinder von der Schule nehmen, weil er das Schulgeld nicht
mehr bezahlen konnte. Arbeitslosengeld oder gar Krankenversiche-
rung gibt es nicht. Die Nachbarn haben ihm immer wieder mal
Holzkohle zum Heizen geschenkt, denn im 2.500 m hohen Iten im
Rift Valey-Kenia kann es empfindlich kalt werden. Dort lebt und
trainierte er in der Hoffnung, einmal das große Glück zu haben, zu
einem großen Rennen zu kommen. Als er in Warschau ankam, mus-
ste erst mal für ihn eine Uhr und Laufkleidung organisiert werden.
Er kam nur mit seinen „Wettkampfschuhen“ und seiner Trainings-
kleidung. Der 25. September war sein Tag! Sammy hatte das Glück,
den Biss und das enorme Durchhaltevermögen, eine solch sensatio-
nelle Zeit zu laufen. Er freut sich: „Jetzt können meine Kinder wie-
der zur Schule gehen!“ Doch nur die wenigsten sind von solch ei-
nem Erfolg gekrönt. Viele andere kämpfen um das tägliche Leben,
wie Nahrung und Kleidung - viele Kinder können nicht zur Schule,
weil die Eltern gestorben oder zu arm sind – arm, wie Sammy es
einmal war. Das ist der Grund, warum Sylvia Rohrhirsch und Felix
Limo (er lief übrigens am Sonntag den Berlin Marathon in 2 Stunden
10 Minuten) eine Schule für Waisenkinder und Kinder aus beson-
ders armen Familien bauen wollen. Felix Limo war im Frühjahr
Gast in Bellenberg. Er kam zur Benefizgala von Susi Kränzle, die die
kompletten Einnahmen „seiner“ Schule spendete und die Schulen
(Haupt-, Realschule und Gymnasium) in Illertissen organisierten
spontan einen Benefizlauf. „Nun haben wir das Geld für das erste
Klassenzimmer und hoffen, bald mit dem Schulbau beginnen zu
können“, sagt Sylvia Rohrhirsch. Weitere Infos zum Schulprojekt
finden Sie unter www.landsaid.org - Stichwort: Schul- und Waisen-
projekt – Kenia. Weiteres Spendenkonto des ASB: Sparkasse Neu-
Ulm – Illertissen, BLZ 730 500 00, Konto 440 376 846, Stichwort:
Schulprojekt Kenia.

Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35
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Katholischer 
Seniorenkreis
Der Katholische Seniorenkreis
lädt am Donnerstag, 17. Novem-
ber 2011, 14 Uhr, in den Pfarr-
saal ein. Thema: „Pfarrer sein
im Jahr 2025“ mit Dekan Jo-
hann Huber.

Winteröffnungszei-
ten des Wertstoff-
hofes ab November
Ab November 2011 ist der Wert-
stoffhof in der Tiefenbacher
Straße wie folgt geöffnet: Mitt-
woch von 14 Uhr bis 16 Uhr,
Freitag von 14 Uhr bis 16 Uhr
und Samstag von 9 Uhr bis 14
Uhr.

Handarbeitsgruppe
trifft sich wieder
Ab November 2011 trifft sich
die wöchentliche Handarbeits-
gruppe wieder im Frauenbund-
raum – immer dienstags um
14.30 Uhr. Informationen gibt es
bei Erna Kratschmann, Telefon
4722, oder Elfriede Betz, Tele-
fon 5256. Bei Interesse kann
gerne auch mal „geschnup-
pert“ werden.

Musikgesellschaft
unterwegs
Möchten Sie die Musikgesell-
schaft in diesem Jahr nochmals
live erleben, dann besuchen Sie
doch den letzten Auftritt der
Unterhaltungssaison beim Ok-
toberfest in Schießen. Dieser
findet am kommenden Sams-
tag, 22. Oktober 2011, in der
Turnhalle in Schießen statt. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. Die Mu-
sikgesellschaft freut sich über
zahlreichen Besuch. 

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die
Bücherei!

Die Bücherei im Obergeschoss
im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ bietet: Romane (Krimi,
Historie, Schicksal…), Biogra-
fien, Sachbücher aus allen Be-
reichen (für Kinder und Erwach-
sene), Reiseführer, Zeitschrif-
ten, CDs, CD-ROMs, Kassetten,
Bilderbücher, Erstlese- und Kin-
derbücher, Jugendromane und
vieles mehr.
Öffnungszeiten: Montag, 15.30
Uhr bis 16.30 Uhr, Mittwoch,
17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donners-
tag, 8.30 Uhr bis 10 Uhr, Sams-
tag, 15 Uhr bis 16 Uhr.

www.pr-electronic.de      Info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme für Einzelplatz und Netzwerk
◆ EDV-Zubehör, Netzwerkkomponenten
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Internet über DSL, Fernsehkabel
◆ Internetservice, Beratung, Anmeldung, Einrichtung
◆ Webdesign, Webhosting, Pflege der Webseiten
◆ Datenrettung

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen

Nahrungsergänzungsmittel mit
Vitamin C und Zink zur Unter-
stützung des Immunsystems.

Angebote gültig bis zum 15. November 2011

Strafft und glättet die Haut,
durchblutungsfördernd
durch Coffein und Gingko!

Dr. Henles
Anti-Cellulite Creme

Kosmetikum

Abwehr plus

6,99 €
-19 %

13,99 €
100 g
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Wo ist was los?
Samstag, 19.11.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Samstag, 26.11.
Kameradschaftsabend, Foyer, Musikgesellschaft
Samstag, 26.11.
Weihnachtsfeier, Motorradheim, Motorradclub
Samstag, 19.11.
Aufspielen beim Wirt, Schützenheim, Gemeinde
Samstag, 3.12.
Nikolausfeier, Schützenheim, Schützenverein

Satelliten-Fernsehen: ab 30. April
2012 nur noch digital!
Die wichtigsten Fakten im Überblick

Die Zukunft des Fernsehens ist digital. Das gilt auch für Fernsehzu-
schauer, die ihre Programme zuhause über eine Satellitenschüssel
empfangen. Bislang wird dasselbe Programm parallel in unter-
schiedlichen Qualitäten ausgestrahlt: analog, digital in Standard-
qualität (SD) und teilweise digital in hochauflösender Qualität (HD).
Das wird sich ändern. Denn am 30. April 2012 beenden alle deut-
schen Fernsehsender die analoge Ausstrahlung ihrer Programme
über Satellit. Davon betroffen sind alle Zuschauerinnen und Zu-
schauer, die ihre Programme noch analog über Satellit empfangen.
Sie müssen spätestens bis zum 30. April 2012 auf digitalen Emp-
fang umstellen. Nicht betroffen sind diejenigen, die via Kabel (ana-
log oder digital), DVB-T, über IPTV (Internet Protocol Television)
oder bereits digital über Satellit empfangen. Eine einfache Me-
thode, um festzustellen, ob man von der Abschaltung des analogen
Satellitensignals betroffen ist, ist der Blick auf die Videotextseite
198, die im Bayerischen Fernsehen, im Ersten und bei anderen Pro-
grammen gesendet wird. Erscheint dort ein Hinweis auf die Ab-
schaltung des analogen Satellitensignals, ist der Empfang noch
analog und es gilt zu handeln.
Alternativen

Grundsätzlich sind betroffene Zuschauer und Betreiber von Satel-
liten-Gemeinschaftsanlagen gut beraten, den Umstieg auf Digital-
fernsehen schon jetzt zu planen, um eventuelle Engpässe oder
Mehrkosten kurz vor der Abschaltung zu vermeiden. Alternativ ste-
hen verschiedene digitale Empfangswege zur Verfügung: Satellit
(DVB-S), Kabel (DVB-C), Antenne (DVB-T) und IPTV. Um digital
über Satellit fernsehen zu können, ist ein DVB-S-Receiver für jedes
Fernsehgerät oder ein Fernseher mit integriertem DVB-S-Receiver
erforderlich. Bei älteren Anlagen kann auch der Austausch des LNB
(Low Noise Blockconverter) an der Satellitenschüssel notwendig
sein, sofern er noch nicht digitaltauglich ist. Für den Empfang aller
Landes- und Regionalprogramme ist ein Empfangsgerät nötig, das
die dynamische PMT-Umschaltung (Programm Map Table) unter-
stützt. Die PMT-Umschaltung ermöglicht dem Zuschauer den Emp-
fang von lokalen/regionalen Programmfenstern. Die Dritten Pro-
gramme der ARD sowie die Privatsender SAT.1 und RTL nutzen
diese Möglichkeit zur Ausstrahlung ihrer Regionalsendungen.

Die Vorteile des digitalen Satelliten-Empfang
Für betroffene Zuschauer lohnt der Umstieg auf digitales Fernse-

hen schon heute. Denn das digitale Fernsehen bietet eine hervorra-
gende Bild- und Tonqualität – in Perfektion mit HDTV und Dolby Di-
gital – und zugleich eine größere Programmvielfalt als das analoge
PAL-Fernsehen. Zudem ist es unempfindlicher gegenüber Störun-
gen. Das digitale Programmbouquet der ARD ist unverschlüsselt
und ohne zusätzliche Kosten zu empfangen: Es umfasst neben dem
Ersten und den Dritten Programmen auch alle Landes- und Regio-
nalsendungen. Hinzu kommen die Digitalprogramme EinsExtra,
Einsfestival und EinsPlus, der Bildungskanal BR-alpha sowie die
Partnerprogramme ARTE, PHOENIX, 3sat und Ki.Ka und attraktive
Zusatzdienste wie die Elektronische Programmvorschau der ARD.
Mit in dem Paket sind alle Hörfunkprogramme der ARD-Landes-
rundfunkanstalten, darunter auch neun BR-Radiowellen.

Wichtige Informationsadressen
Auf den Internetseiten www.klardigital.de, www.ard-digital.de

und www.br-online.de/satellit sowie beim ARD Digital-Zuschauer-
service unter Telefon (01805) 001495 (14 Cent/Minute aus dem dt.
Festnetz und maximal 42 Cent/Minute aus Mobilfunknetzen) oder
per E-Mail unter: info@ard-digital.de gibt es weitere Informationen.

VHS-Vorträge und Kurse in Bellenberg
Rotkraut, Weißkraut, Sauerkraut
Lehrerin Doris Reiter leitet den Kochkurs am Montag, 14. November
2011, 18.30 Uhr bis 22 Uhr, in der Küche der Lindenschule. Kursge-
bühr 18,60 Euro, ermäßigt 15,45 Euro. Begrenzte Teilnehmerzahl 12
Personen. Die Auslagen in Höhe von 6 Euro sind in der Kursgebühr
enthalten.
Das gesunde Kraut ist Grundlage für viele leckere Herbst- und Win-
tergerichte, wie z. B. Sauerkrautstrudel, Rotkohlsalat mit herbstli-
chen Früchten. Bitte mitbringen: 2 – 3 Geschirrhandtücher, evtl.
Topflappen, verschiedene kleine Vorratsdosen. Anmeldung bei der
VHS erforderlich.

Die Kelten im Landkreis Neu-Ulm
Kreisarchäologe Richard Ambs hält am Dienstag, 15. November
2011, 20 Uhr, in der Lindenschule einen Vortrag über „Die Kelten im
Landkreis Neu-Ulm“. Eintritt 4 Euro, ermäßigt 3 Euro.
In den letzten zehn Jahren fanden zahlreiche weitere Forschungs-
und Rettungsgrabungen durch die Kreisarchäologie Neu-Ulm statt,
deren wichtigste Ergebnisse Kreisarchäologe Richard Ambs in sei-
nem Bildvortrag zeigt, so z. B. die Reste zweier Eisenerzverhüt-
tungsöfen bei Unterroth, in denen bereits hochwertiger Stahl her-
gestellt wurde und sowie zahlreichen Keltenschanzen.

Vögel des Gartens
Diavortrag über „Vögel des Gartens“ von Stefan Böhm. Am Don-
nerstag, 24. November 2011, 19.30 Uhr bis 21 Uhr, im Sportheim.

Eintopf – klassisch und neue Variationen
Lehrerin Doris Reiter leitet den Kochkurs am Montag, 28. November
2011, 18.30 Uhr bis 22 Uhr, in der Küche der Lindenschule. Kursge-
bühr 19,60 Euro, ermäßigt 16,45 Euro. Begrenzte Teilnehmerzahl 12
Personen. Die Auslagen in Höhe von 7 Euro sind in der Kursgebühr
enthalten.
In der stürmischen und kühlen Jahreszeit immer ein beliebtes Ge-
richt, z. B. Pichelsteiner mit Süßwasserfischen, Gemüsesuppe mit
Linsen, Minestrone mit Bohnen und Graupen, Sauerkrauteintopf
mit Schweinefleisch usw. Bitte mitbringen: 2 – 3 Geschirr-
handtücher, evtl. Topflappen, verschiedene kleine Vorratsdosen.
Anmeldung bei der VHS erforderlich.

Besser sehen ohne Brille
Heilpraktikerin Tatjana Citovics hält am Dienstag, 29. November
2011, 20 Uhr, in der Lindenschule einen Vortrag über „Besser sehen
ohne Brille“. Eintritt 4 Euro, ermäßigt 3 Euro.
Sehtraining war schon in früheren Jahren sehr populär. Sogar die
amerikanische Armee bediente sich während des zweiten Welt-
krieges dieser einfachen Methode, um die Sehfähigkeit der Solda-
ten zur fördern und zu unterstützen. Heute – im Zeitalter der Moni-
tore und Bildschirme – findet das ganzheitliche Sehtraining eine
Renaissance. Sogar Betriebe und Firmen bieten für ihre Mitarbeiter
Sehtraining an, um die Leistungsfähigkeit der Augen zu unterstüt-
zen und zu erhalten. Im Vortrag erhalten Sie einen Einblick in die
Welt des „Besser sehen ohne Brille“.

Salon Selma

Ulmer Straße 1a
Bellenberg
Telefon
07306/5135

Modisch? Warum nicht?
Bei uns ist Mode kein Fremdwort.
Immer auf der „Typ-Zielgeraden“.

Aktuell und fachlich kompetent
- das sind wir!
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Abrechnung der Rauch- und Wärmeabzugsanlage in der Turn-
und Festhalle

Für die Rauch- und Wärmeabzugsanlage (RWA-Anlage) in der
Turn- und Festhalle sind insgesamt außerplanmäßige Ausgaben in
Höhe von 24.898,48 Euro entstanden. Die Kosten setzen sich aus
dem Austausch der bestehenden Rauch- und Wärmabzugsanlage
und dem Austausch der kompletten Elektroverkabelung zusam-
men. Der Austausch der RWA-Anlage wurde bereits im November
2010 beschlossen. Allerdings wurde im Haushalt kein Ansatz dafür
vorgesehen. Für die Elektroarbeiten lag nur eine Kostenschätzung
vor, die sich an den Materialkosten orientierte. Die Ausgaben für
die Lohnkosten wurden nicht ermittelt. Aus diesem Grund kam es
zu einer Überschreitung der Kostenschätzung von rund 7.400 Euro.
Die Gesamtkosten sollen durch erwartete Mehreinnahmen bei der
Einkommensteuerbeteiligung gedeckt werden.

Aus der Sitzung des Gemeinderates
vom 20. September und 6. Oktober
2011

Vergabe der Vereinszuschüsse 2011

Der Gemeinderat stimmte der Vergabe der Vereinszuschüsse für
2011 entsprechend der Vergabeliste zu. Diese beinhaltet neben
dem Grundzuschuss auch einen Jugend- und Übungsleiterzu-
schuss sowie Unterhalts-, Trachten- und Investitionszuschuss.
Außerdem wird der Übungsbetrieb für die Vereine in der Turn- und
Festhalle kostenlos angeboten. In der Summe erhalten die Bellen-
berger Vereine ca. 40.000 Euro im Jahr 2011. Die Finanzierung von
Krediten für einzelne Vereine durch die Gemeinde ist hiermit noch
nicht abgedeckt.
Bei den caritativen Vereinen beschloss der Gemeinderat, in Zukunft
als Grundlage für die Vergabe die jährlichen Kosten aufzeigen zu
lassen, die nicht durch Kranken- und Pflegekasse finanziert wer-
den.

Zuschuss zu den Sanierungsmaßnahmen am Rot-Kreuz-Haus

Das Rot-Kreuz-Haus wird in drei Bauabschnitten grundsaniert. Es
fallen Gesamtkosten in Höhe von rund 50.000 Euro an. In diesem
Jahr wird ein neues Dach angebracht und eine Überdachung er-
stellt. Dafür gewährt die Gemeinde eine Baukostenförderung in
Höhe von 10 Prozent. Das entspricht einem Betrag von ca. 3.100
Euro.

Wiedereröffnung des Jugendtreffs

Im Frühjahr beschloss der Gemeinderat mangels Nachfrage, den
Jugendtreff über den Sommer vorübergehend zu schließen. Ob ein
Bedarf im Herbst und Winter gegeben ist, kann nur schwer abge-
schätzt werden. Aus diesem Grund wird auf der Homepage der Ge-
meinde ein Jugendforum eingerichtet. Dabei soll sich auch abzeich-
nen, ob der Jugendtreff am bisherigen Standort im Gemeinschafts-
raum beim Bahnhof oder in einem Raum im evangelischen Gemein-
dehaus einzurichten wäre. Für die Inanspruchnahme des evangeli-
schen Gemeindehauses müsste Miete und Nebenkosten entrichtet
werden. Ebenso müsste eine Leitung für den Jugendtreff gefunden
werden.

Pflege des Baumbestandes im Friedhof

Vor zwei Jahren wurden Pflegemaßnahmen des Baumbestandes im
Friedhof durch eine Fachfirma durchgeführt. Heute sind die Bäume
wieder stark nachgewachsen. Bei einer Besichtigung des Friedho-
fes durch den Gemeinderat wurde festgestellt, dass zwei Nadel-
bäume westlich der Urnenkapelle gesundheitsbedingt gefällt wer-
den sollen. Diskutiert wurde auch der Standort des Lindenbaumes
an der Wasserstele in der Nähe des Pfarrergrabes. Der Gemeinderat
beschloss, dass dieser Baum erhalten und die Wasserstele gegebe-
nenfalls versetzt werden soll. Außerdem werden im gesamten Be-
reich des Friedhofes vier weitere Bäume gepflanzt.

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

Memminger
Straße 8
89287
Bellenberg

Telefon
0 73 06 / 63 43
Fax 92 22 70

Notruftafel der Gemeinde Bellenberg 
 
Polizei, Notruf 110 

Polizei Illertissen 07303/96510 

Feuerwehr 112 

Gemeinde Bellenberg 7840 

Wasserwerk (Bereitschaft) 0170/9036863 
Gas (Erdgas Schwaben) 
 Tag- und Nachtdienst 

08221/36020 
0800/1828384 

Strom (LEW) 07303/967511 

Kabel Deutschland 
                       Störung 
                       Privatanschlüsse 

 
0800/5266625 
0800/233325 

Technisches Hilfswerk 0731/78479 

Rettungsdienst/Krankentransport 
Ärztl. Notfalldienst 

19222 
01805/191212 

Giftnotruf München 089/19240 

Caritas-Centrum Illertissen 
ASB-Pflegedienste/Sozialstation 

07303/96770 
07303/96630 

Illertalklinik Illertissen 07303/1770 

Stiftungsklinik Weißenhorn 07309/8700 

Donauklinik Neu-Ulm 0731/8040 

AIDS-Beratung Neu-Ulm 0731/37331 od.  
0731/19411 

Weißer Ring (Kriminalitätsopfer) 01803/343434 

Frauenhaus Neu-Ulm 0731/73746 

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1110333 

Sperrhotline  Sperrung Personalausweis 0180/1333333 

Telefon-Seelsorge rk. 0800/1110222 

Telefon-Seelsorge ev. 0800/1110111 

Tierschutzverein 07309/425282 
 
Meldung: 
1.      Wo? 
2.      Was? 
3.      Wer? Wie viele? 
4.      Welche Verletzungen? 
5.      Warten auf Rückfragen!  

Bellenberg. 
Da kaufe ich ein.

. . . weil ich die Leute
kenne.

Denn: Nahversorgung 
ist Lebensqualität.
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berg – begleitet von den Bellenberger Drachenblä-
sern, die schon oft diesen Umzug musikalisch an-
führten. Zum Schluss wurde jedes Kind noch mit ei-
nem kleinen Geschenk bedacht. Fröhliche Kinder
und zufriedene Eltern traten den Heimweg an -
schon in der Vorfreude auf das nächste Jahr. Die
Narrenzunft Bellenberger Lacha-Dreggler e.V. be-
dankt sich ganz herzlich bei allen Spendern, der Ge-
meinde, der Feuerwehr und dem Bauhof für die er-
haltene Unterstützung. Allen ein herzliches Ver-
gelt’s Gott verbunden mit dem Dreggler-Motto: „Ge-
meinsam sind wir stark!

Rübengeister ziehen durch Bellenberg
Am Freitag, 7. Oktober 2011, war es mal wieder
soweit. Die Narrenzunft Bellenberger Lacha-
Dreggler e.V. veranstaltete zum sechsten Mal ihr
Rübenfest. Die Narrenzunft verschreibt sich dem
Brauchtum in besonderer Weise. Aus diesem
Grunde veranstaltet sie seit vielen Jahren ein
Rübenfest für die Kinder - auch als eine Art „Ge-
genveranstaltung“ zu Halloween. Beim Later-
nenbasteln aus Rüben soll vor allem der Natur
und der Ernte gedacht werden; schon deshalb
ist der Termin immer nach dem Erntedankfest.
Auch heuer kamen wieder über 50 Kinder mit
ihren Eltern und Großeltern zum Festplatz, um
aus Rüben ihre ganz persönlichen Laternen zu
basteln. Natürlich halfen die Erwachsenen dabei
kräftig mit. Die „Bastelstunden“ wurden ein
echter Erfolg, auch wenn das Wetter nicht so
einladend war. Selbstverständlich gab es neben
den gespendeten Äpfeln auch Tee, Steaks und
Würste zur Stärkung. Als es allmählich dunkler
wurde begann der Laternenumzug durch Bellen-

Schon die Kleinsten sind mit Eifer dabei, eine Rübe für eine Laterne aus-
zuhöhlen.

Es herrschte reger Betrieb im Zelt. Eltern, Großel-
tern und Kinder basteln für den Rüben-Umzug. 

Bilder: Lacha-Dreggler.
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